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.1/69 5»mst«2 den lO. Uuni 1g/,I.

Klav l - unv lanvrechtliche Verlaulbarunaen.
Z. 966. (2) N r . 1574.

Von dcm k. k. S tad t - und Landrechte,
zilglc'ch ^nmllial berichte :« Kra>n, wird be»
kannt gcmacbl: Daß zur Anschaffung der Mon-
lour für scchs Oefasigenwalt.r des dlcßgcllcht-
llchcn Inquisillonshaules, und zwar auf 6
Paar Stiefelhosen, eme Quantität von 9 Ellen
^/. breiten mohrengrauen genetzten Tuches, nach
dem im dleßlandr»chtlichcn Expedtte einzusehen«
den Muster crfotdetllch seyen, dann daß 6
Paar Etlefel zumvorschuhm,und «den so v ele
durchaus zu doppeln sind, daher zur oilßfalll-
gen Mlnuendo-Licltatlon d>e Tagfahung auf
d<« 26. I u ,n l. I , Vormittags 9 Uhr m»t
dcm Blmcrkln bcstnnml w i t d , daß der buch,
haltcrlsch b<st,mmle Prcis vom Tuche pr. Elle
«uf2st. i6kr . , der Machellohn sammt Zuge-
hör aber für 1 Paar Hosen auf i s t . , für das
Vorschuhcn von 1 Paar Stiefel auf 3 f i „ und für
1 ganze Stlcfeldoppclung auf i f i . Hokr. zum
Vusrufsprtlse festgesetzt worden »ft. — Laidach
om 27. Ma i »6^3.

A e n n l l c h e ^ I r r l a u t b a r u n g e n .
I . 946. (3) Nr 3^52.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Zur Wicderbesetzung der in Erledigung

gekommenen 1. Stadtarmen-Arztcsstelle in der
k. k. Provincial-Hauptstadt Laibach. Durch
den am 26. d. erfolgten Tod dcS ersten Stadt-
armcn-?lrztcö, vt-. Andreas Frank, ist diese mit
einem jährlichen Gehalte von vier Hundert
Gulden aus der Stadtcasse verdundclic Stelle
in Erledigung gekommen. ZurWicdcrdcsehulig
derselben wird hicmit der Concurs dis 15.
Ju l i l I . mit dem Beisahe ausgeschrieben,
daß jene gradlmtcn Arzte, welche sich darum zu
zu bewerben Willens sind, und sich dazu geneigt
glauben, ihre gehörig documenten Gesuche, in
welchem sich über S tand, Alter, Geburtsort
und Moral i tät, dann allenfalls bisher schon
geleistete öffentliche Sanitätsdienste, beson-
ders auch über die vollkommene Kenntniß der

krainischen Sprache, als einem unerläßlichen
Erfordernisse, auszuweisen ist, im vorbestimm»
ten Termine, und jene, welche sich bereits in
einer öffentlichen Anstellung befinden, durch
ihre vorgesetzten Behörden an diesen Magistrat zu
überreichen haben. — Vom Magistrate der k. k.
Provinzial-Hauptstadt Laibach am 31 . Ma i
1653.

Z. 954. (2) Nr. 4700jV.

V e r s t e i g e r n ngs - K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!-Bezirks-Verwal«
tung zu Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
daß zu Folge Bewilligung der hohen k. k. allgem.
Hofkammer vom ». Sept. 1652, Nr. 35702,
und DecretcS dcs wohllöblichen k k. Camera!«
Gefallen-Verwaltungs-Präsidiums vom 26.
Ma i 1853, Zahl 226, das im Markte Adelß-
berg iink Const. Nr. 93 , in der Hauptfront
an der Triester Commerzialstraße gelegene, ganz
gemauerte, ein Stockwerk hohe, zuk Urd. Nr .
7 7z der Staatöhcrrschaft Adelsberg unterthä-
mge Aerarial-Gebauoe, hinter welchem sich ein
kleiner Hofraum sammt einem Kü'chengarte»
befindet, sammt An- und Zugehör am l? . Juni
1343 um 9 Uhr Vormittags in der Amtskanz-
lci der k. k. Bczirksobrigkeit Adelöbcrg um den
Ausrufsprcis von zwe i tausend v i e r h u n -
der t G u l d e n M . M . neuerdings öffentlich
zum Verkaufe werde ausgcdoten werden. —
Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, wei-
cher Hierlands Realitäten zu besitzen geeignet
ist. — Wer an der Versteigerung als Kauf-
lustiger Antheil nehmen w i l l , hat als Vadium
den zehnten Theil des Ausrufspreises pr. 226'l fi.
W kr., im Betrage von 2^8 fi. 26 kr., bei der
Versteigcrungs-Commission entweder in barem
Gelde oder in öffentlichen, auf C. M. und auf
den Ueberbringer lautenden, odcr in andern an-
nehmbaren und haftungsfreien Staatspapieren
nach ihrem coursmaßigen Werthe zu erlegen,
odcr einen von der k. k. Kammerprocuratur zu
Laibach geprüften, nach §. 230 und 1374 deS
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a^ . ' ^G. B. für annehmbar crllärlen Sicher-
stlllungsact beizubringen. — Jene, welche im
Namen eines Andern mitsteigern zu wollen er-
klären, haben anzugeben, daß sie als Bevoll-
mächtigte für Anden Anbote zu stellen Willens
sino, wornach dann fur den Fal l , alä ein-sol«
cher Licitant Bcstbleter bleiben sollte, sich vo>,
demselben nach abgeschlossener Luitatwn mit el.
ner leaalcn Vollmacht auszuweisen seyn w.rd,
widrigenfalls er jelbst alü Ecstcher ange.chen
und behandelt werden wurde. Zur Erleichte-
rung jener Kauflustigen, welche wegen großer
Entfernung oder wegen andern Ursachen bel
der Licttation nicht crschelnen können oder nicht
öffentlich licitiren wollen, wird gestattet vor
oder auch während der Licltations-Berhand-
luua schriftliche versiegelte Ossete der iderstei-
gerungä-Commission zu übergeben oder uöer-
gebcn zu lassen. - Diese Offerte muffen aber
^ das der Versteigerung ausgesetzte O d M ,
für welches der Anbot gemacht »mrd, so w.e
cs in der dicsiMigen Kundmachung angegeben
st, Mit Hinwe^sung auf die zur Versteuerung

dieses Objectes festgesetzte Zc.t, namllch Tag,
Monat und Jahr gehörig bezeichnn, und die
Summe in Conventions-Münze, welche fur
dieses Object angeboten wird in 'wem emz.-
yen, zugleich mit Ziffern und durch ^ o N aus-
zudrückcnden Betrage bestimmt angeben, indem
Offerte, welche nicht genau hn-rnach versaßt
sind, nicht werden berücksichtiget warden -
^ ) (5ü muß darin ausdrücklich enthalten seyn,
daß sich der Osserent allen jcncn Licltatlonö«
bedingungen unterwerfen wolle, welche in dem
Licitations-Protocolle aufgenommen sind, und
vor dem Beginne der V-^eig.rung vorgelesen
werden. - c:) Das Offert muß mtt dcm 10 /«
Betrage dcö Auöruföpreiscs entweder ui barcm
Gelde oder in öffentlichen, auf Couv. Münze
und auf den Nebcvbringer lautendcn, oder m
annehmbaren hafcungsfreien StaatHpapicren,
nach ihrem coursmä'ßigcn Werthe berechnet,
oder endlich mit einem von der k. k. illyrischen
KamMerprocuratur geprüften und nach §, 23l)
und I3?' l des allgemeinen dürgerlichsn Gesetz-
buches für annehmbar erklärten ^icherstcllungs-
akte bclegt ftyn. ä) Endlich muß dat'ftlbe mit
dem Tauf- und Familiennamen dcs OffnelUcn,
dem Charakter und Wohnort desselben unt.r.
fcrtiaet seyn - Zu dieser Verkaussvelsteige-

m'welden die Kauflustigen mit dem B.satze
eingeladen, daß die iücltationöbedu'gn.sse so-
wohl bci d eser Cameral- Bcznks-Verwal ung,
als auch bc der k. k. Vezirksowgkett Ädcl.-

de?g sU^efthcn werden können."— K .^ , Amc-
ral-Beziltü-Verwaltung Laibach am 31 M a i
1813.

t l . l)61. (3) Nr. 203.'
V e r l a u t b a r u n g .

Vom k. k. Verwaltunas.nnte der Nc l i '
gionsfondsherrschaft Michelstetten wird hicmit
bekannt gemacht, daß am 26. Juni l6 ' l3 Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr die der bcsagten Herr-
schaft gehörigen Hoch - und Neis-Iagdbarkeiten
in der hiesigen ?lmtokanzlci, auf die Dauer
von 6 nacheinander folgenden Jahren, das
ist vom 1. November I3'l3 bishin 1h ' l9 , mit-
telst öffentlicher Versteigerung an den Meist-
bicter werden li^uerdingä in Pacht gegeben wer-
den. — Hiczu werden die Pachtliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen, daß die dicßsälügen
Pachcbedingnissc täglich Hieramts eingesehen
werden können. — K. K. Vcrwaltungsamt dc^
NeligionsfondS-Herrschaft Michclstettcn am l .
Juni !8 ' l3.

Z. ()5o. (2) 2<l Nr. 4 6 ' ä / ^ V I . N ^ 293.
V e r l a u t b a r u l l g.

V^'m k. k. Verwaltlln^somte der Rcli?
gionsfond^» Hcrischafl M.chilstatten i r i 'd hic,
mil belalmt gemacht, dah in Fclge Verordnung
der löbl'chen k. k. Cameral: Be^rkever^aliunz
clclu. Laibach am i/^. Vlal »6^5/ Nr . /j,c)^, zur
Vnp»ichtUlig der, ricscr Hcrlschaft geyör,glli
Wlcsen l^'ä i^ulul l^Zm u^d I'rolo^ i,: meh-
reren Abtheilungen auf d,e Dauer v^n sechs
nacheinander folgenden Jahren, d . i . r>om er-
stcn November l6/»3 bis hin lg/ .g, eine neuer-
llche ^ltilation »n dcr hiesigen Amt5kali;lti am
20. Juni iL/,3 Vormittags u?n c) bls 12 Uhr
adgehal?en werden w>rd. Hl<zu werden PacN-
llebhabcr mit dem Bcmcikcn c,ngel^d^n, dah
die di<ßfalllgen Pächtbcd>ngn,sse täglich hic>.^
amts eingesehen werden können. — K. K.
Vcrwaltungsamt der R<lig^nsftnds - Herr»
schaft M'chelsiettcn am 23. Ma l 1L43.

Z. 950. (3) 3tt. 3^)22.
E d i c t .

Von dem Verwaltungsamte der Staats-
Herrschaft AdelSbcrg wird hicmit bekannt ge«
macht, daß in Folge Bewilligung der k. k.
Camera!-Bczirkö-Verwaltung vom 30. Ma i
l. I . , Z. 3922, am 26. Juni l. I . Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr in der Amtskanzln
der Staatsherrschaft Adclsbcrg die Minuendo.
Licitation über die Bcistellung, nämlich Er-
zeugung, Zufuhr, Zersägung, Spaltung und
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Aufschlichtung von beiläufig 377 niedcrösterr.
Klaftern harten Brennholzes aus der herr-
schaftlichen Naldung Iauernig, für das Mi l i -
ta'rjahr 18'1'^, d. i. vom 1. November 16 lF
bishin l<^ i l , Statt finden werde, wozu die
Unternehmungslustigen mit dcm eingeladen
werden, d.:ß oer Auöruföpreis aus 2 fl. 5^ kr.
pr. Klastcr festgrfttzt scy, und die Holz-An-

lieferung in der Art zu geschehen haben werde,
daß in den Wintermonaten stets ein Worrath
von 3d Klaftern, und in den Sommermonaten
jener von 22 Klaftern im Schloschofe vor-
handen sey. — Die übrigen Vedingungeu
stehen taglich wahrend den Amts stunden zu
Iedermamis Einsicht bereit. — K. K. Vcr-
waltungsamt Adelsderg am 30. Mai 1843.

Z. 933. (2)
E d i c t.

3^on der Vezirksobrigkcit Haasberg, ?ldclsberger Kreises, werden nachstehende Nekru-
tirungsstüchllingc und Paßlose, als:

^. N a m e n ^ W o h n o r t 3 A n m e r k u n g

- ^»»»^^^^^_»_^, ^ ^

1 Andreas Mekinda j 1'l'l Zirknitz i820 seit ' l . März 18'N flüchtig
2 Andreas Nnckcl ! 2'l2 detto i822 „ l5. Apr,l 1 '̂12 „
3 Mathias^ Skrabeh ^ tt! Bloschkapoliza ig22 „ i g n
^ i!orc,lz «>?klll 3? Qigaun ^8^8 ,N!Hg
5 Matti» Nock 13 Märtenödach t8,9 " z« '^ "
<i Gregor Obresa 30 Unterzendorf i 8 i 9 ^ ,ß^8 ,"
7 Matthäus Wranijsu 32 detto »8i8j „ ,335 „
8 Mathias Ienz 15 Schcraunitz 18,8 „ iU3g „
9 Franz Klanzher l)9 Obcrloitsch 1818 „ ,833 „

H'0 Joseph Martinzhizh 6 l Nicderdorf i 82 l ! lU ÎamAsscniplatzc nichtelfchienl.'ll
11 Johann Schniderzhizh 5 Bloschkapoliza i82l !
22 Gregor Schcga 1 Scheraunitz i 82 i ! !''
13 Jacob Itcsnoschnig 63 Hothederjchitz i 82 , !
14! Valentin Klanscheg 181 " Zirknih i323 1 . ,̂
15 Franz Hribar 8 Untcrschleliilh ^323
I6 l Mathias ^raschouz 7 Ullaka i323
27 Thomas Schniderzhizh 8 Oblotschitsch i823 ^ I ^ ^ l abwesend und auf die
18 Johann Schnldcrzh'zh 16 detto ig23 / Vorladung nicht erschie.u'.,
19 Franz Tellizh 2^ Scherounitz i823 ^ / . ^ > ,
20 Franz Filipin 30 Untcrloitsch »323
21 Anton Mofts 35 Zhcuza i823
22 Georg Wruß 12 Naunig i823
23 l Andreas Knschizh 17 3tekck l8^'3
24 Anton Kuzhar 210 Obcrplanina i323
25 Gregor Pett.zh 26 Unterplanina »822 ^ 1/,. A>nil l8i,2 mit c^enom

26 Andreas Weuzhizh 76 Nlcdcrdors i820 1 8 ^ 3 m n M m ^

mit dem Beisatze vorgeladen, daß sie sich binnen vier Monaten so gewis, hi'eramts ffu-.meld,»l^
und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sic widrigens nach den di^salls bestehenden G e ^
setzen behandelt werden würden. " >

Vezirköodrigkcit Haasberg am 29. Mai 1843.
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verwischte ^erlautbHrunoen.
Z. 9,7. (3) Nr. 34,7.

I d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«

siadtl wird der schon vurch volle Ha Jahre abwe.
sende Johann Gerlza von Wilschendorf. welchem
unter Einem Narlhlmä Schager von^ Honigstem
als tZurator aufgestellt wird, und dessen '^erniö»
l̂ cn in einer grundbücherlich versichellen ältel l i .
«ben Erbschaflsfoeeerung aus rein Schuleschcine
liclu. et inlÄbulatu ,5. Juni »Una, pr. y3 ft
4«V« tr. V Z . bei seinem Brüter Joseph Gerlza
von Witschendo»f besteht, aufa,fordert, binnen
einem Jahre, von heute an, so gewih, entweder
pclsänlich vor dieses Gericht zu c»scheine», oder
abcr dasselbe auf eine andere Art in Kenntniß
semes Lebens zu seyen, als »r widrigens nach
»I'erl^uf dieser Frist für todt erklart und sein öden-
erwähntes uno allenfalls noch anderes Vermögen
seinen gesetzlichen Orden aus t>,ren Ginschreiten
cingeantwortcl werten würde.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am
2. November ,«42.

3. 939. (3) Nr. .390' / ,
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hie-
mit bekannt gemacht, daß über Einschreiten des Herrn
Anton Dollcnz von Präwald, als Vogthcrr der
Kirche St . Trinilatis zu Prawald, in die executive
Feilbietlmg der, dem Joseph Machorlschitsch aus
^roßubelsku gehörigen, auf 18l2 fl. 20 kr. grricht'
lich geschätzten Vicrtelhube, wegen schuldigen l3^< ft.
40 kr. gcwilliget, und hiezu die Termine auf den
i . Ju l i , 2. und 3 l . August «843, jedesmal Vormit-
tags 9 Uhr in Loco der Aealität mtt dem Anhange be-
siimmt worden seyen, daß diese Realität nur bei
der dritten Feilbictung unicr dem Schätzungswert!)«
l)ilUangegcbcn werden wird.

Der Grundbuchscrtract, das Schätzungsproto-
roll und die Licitationsbcdiilgmssc können täglich zu
den gewöhnlichen Amlsstundcn hicranns eingesehen
werden.

K.K. Bezirksgericht Scnoselsch am l 3 . Mai 1843.

3 9 '5. (3) " Nr. 779.
G d i c t.

Von vem vereinten k. t. Bezirksgerichte Mi«
chtlstetten zu Krainburg wird den abwesenden
»md u'ibekannt wo dcsindlichen Pbllipp und He-
lenc, Smuk'schcn ^i intcsn, der Helena Wanko
^cborne,, Ararin. te>n Johann N. Romolr, Franz
W^nko. t ,n Marcus L^yci'schen Kinocrn, 3)iar-
cuö U»d Viaii^tla Layer, vem Valentin Layer
und ceren ebenfalls unbekannten Rcchtsnachfol»
gern mittelst gegenwärtigen Ooictcs erinnert: Es
habe gegen tielclbe» ecr Joseph Ehegarlner van
Kraindurg, bie ^lage auf Verjährt, und tZrlo»
s<bcnlrklälung, dann Enabulatio», der auf seinem
Hause in Kraindurg (Zonsc. N i . 63 alt, 52 neu,
sammt "/« Pillachantheil lütabulirtcn Sal)posten,
wovon 2. fur tie Philipp und Helena Emuck'«
schen bciccn Kinecl ecr Kaufbrief vom 2,. Mä,z

, 7 7 , , rücksichtlich der ihnen daraus gebührenden
KaufschiNlngöfolderung pr. 26« ft. 45 kr. D . W-
ncbst 4A Zlnsen; b. für die Helcna Wanko ge-
dorne Urar in, der Schuldschein vom 2 . . August
«773 lücksichtlich der ihr daraus zustehenden
HeiralhssprUche pr. 53<, ft. n «U . <.. f^, ^ ^
Ichann Ncp. Roinold die t^l»sl^Ul»l,.-u vom ».
September «77), wegen eines Darlebenöcapllals
pr. 2t)u ft. L. W. nebst <i ^ I"terresscn; «l. fur
den Fran, Wanko ter Kaufbrltf vom 2,. März
»77« rücksichtlich des bctungenen KaufschiNingeS
pr. 6ao l i. L. W , und deS Rechtes zur lebens«
länglichen freien Benützung eines Zimmers ncbst
der anliegenden K^mm,r, o,r Küche und der
Spiisetammer; <;. für die Marcuö La^erschen
zwe, Kmder oieser nämliche Kaufbrief, bezüglich
tes für selbe aus ocm Kaufschillinge pr. 600 l l .
L. W . , zur Hinausbczahlung vcrbchaltcl'cn üc-
lragcs pr. 2c»a ft, L. W., und i, für eic Ohcleule
Marcus und Maria Anna Layer, und für deren
Sohn Valentin Layer oer llebergabScontr^cl vom
25. Jänner «79b, bezüglich o,g becungcnen Le«
bensunlerballeS beim Haus, uno die Belpstich»
tung ,ur stanocsmäßigen Bestattung, tan,» rück'
llchlllch cer fur ten Lchtern ausbecungenen va«
ttl. und mutlerl.chln (KrdSe.ttfcrliftUNg pr. Sooft.
D. W , nebst Naturalien, intabulirt haftet, bei
diesem Gerichte angebracht, rvolüder die Ber«
hanclungstagsahung aus den 3«. llugust 0. I . ,
Bormillag um 9 Uhr bestimmt wuree.

Da der Aufenthalt ler Gctlagt«n diesem Ge«
richte unbekannt ist, uno weil solche vielleicht
auS oen t. l . Erbtanten abwesend sino, sa hat
man zu ihrer Berlretung und auf ihre Gefahr
uno Kosten oen Hrn. Augustin Quiise, von Krain«
bürg zum Kurator bestelle, »n,t rvclchcm die an»
gebrachte Rechtssache nach t>er bestehenden Ge»
»icllKoronung auSgeführl und entschieden trer»
den wird.

Die Geklagten werden dessen zu lem Gnde
ermnett, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oter inzwischen dem bestimmten Ber«
lreler ihre Rcchtsbchelfe an die Hand geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwaller zu be«
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und Übelhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen, indem sie sich sonst
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bei,umcssen haben würden.

Vereintes l . s. Beziltsgericht Michclstelttn
zu Kramburg am 3. M a i «643.

Z. 946.. (2) Nr. L<2.
(3 d i c t.

Von der Bezirtöobrigkeit Lack wird der zur
Retrulcnstcllung am 5. Ma i , l ^3 über hinaus«
ertheilte Vorladung nicht erschienene Bursche
Jacob Kokel 5ul> Hs. Nr. 6 aus Püllant» aufge.
fordert, sich binnen 4 Monaten 2 6gto um so
gewisser Hieher zu stellen, wirrigens er nach den
dichfaNS bestehenden Vorschriften werde bchan.
dell werden. . . _. ,

K. K. Vezirtöobrlgkett Lack am 2. Jun i ««43.
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Bei der großen Ausspielung des Mineralbades sammt
Restanvatiotts-Gebättden zn Heiligenstadt und des Do
mittieal-Gntes Löshof znGvinz ing, unter der Garantie und
Leitung oes k. k. tzliv Großhandlungshauses IV.^URNQK'NNH<^H,NP. i n H V i o n ,
ist glelch bei Ankündigung dieser Lotterie erklärt worden, daß

kein Rücktritt Statt findet,
und eS erfolgt demgemäß

die Ziehung dieser Ersten zur Hauplzichung kommenden Lotte-
rie ganz bestimmt

Der acmi'gtenAufmerksamkeit des geehrten Publikums empfehle ich geqcmvärtiq qanz besonders do,
Mustand, daß die dieser Lotteriezu Gunsten des Haupttreffers bci.qe.qebene» i « ^ « Stück fiirstl. O-stev«
hazy'schen Lose, und 4 » Stück ganzen Staatöobligationcn der k. k. Anlcihc vom Jahre » 8 3 O ,
woron hier die Nummern verzeichnet sind, bereits in den nächsten Z i e h u n g e n am ersten UNd fÜn f -
z. 'hntcn I U N l U s fur Rechnung dieser Lotterie mitspielen; und es ergibt sich au5 dicscm vorthcil-
d<lflc!i Anerbieten die Möglichkeit, daß die Ablösung für die Realitäten zu Hciligcnstadl dcn angcvotcnm
Betrag bedeutend übersteigen kann.

Den Besitzern von Losen Mm somit ane Ansprüche ciuf die Vortbcile
zu, welche auö dcn dingten an: 1 . UNd tZ . IUtNUs d . I . S t a t t sindcNdcN ^lchMiacN
flir dlesc Lotterie erreicht werden.^ ^ ^ ..

Für die Realitäten zu Heiligenstadt wird eine Ab
lösungvonfl /M0^O() W.W. und für das Do-
minicalgut Löshof zu Grmzing fi. 5 0 I O G W. W«

angeboten.
Sämmtliche Gcwmne sind in barem Gelde.

Hn dieser Lotterie kann cin blaues Los «GQ mal, rin Pra'mien-^reilos mehr als »QO mal .̂ rwinnen.
' Nummern Verzei^niß der in den Vcrlosunqen am 1. und l5. Iunius o I für Rech-

nung der Lose zur Ausspielung de? Bao- und Gasthauses zu Hclligcnstaol :c midjplelcnden

4tt Htnck KOOV Staatsobligationen:
S<r<« ,91 Serie 9<»< S, r i« , i 5 5 Eeri« »5>2 S<ri« »680 S t l i » ,9>? S , r i , 2 l i )

N r . ^802 Nr^ «8.863 N r . 22,09« N r , 20 2«0 N r . ZZ 588 N r 28.^38 Nr . <»2^,g
Vel le 2203 Scrie 26«6 S t r i « l6>? S e t e 26?» G t l i « 27?Ä Serie «820 S l l l « I ,2i»

N r a ^ , l 6 ) N r . 52.5 l7 N r . 22.22, N r . 52,«»55 N r . 55,509 N r 56 28z N s . 62.U70
Serte 2 l88 Serie 2209 Sevi< 32 ,0 Seele 22^? Serie 5«55 S,r ie 2^,9? Sel ie H5.',s

* N ^ 62 ?<»2 N r ^ 61.»?9 N r . 6«l.20a Nr^ 66.922 N r l 6 9 ^ 9 2 Nr^ 69.92? N r . '0.7««
Ser i t 275? Serl» 2 3 l 5 Serie 2900 S>ri« 2902 Seri« 29«« Se»it 29^3 S « l , 295U

N r . 75. »29 N r . 76.29S N r . 77.998 N r . 7 8.015 Nr , 78 2 6 ' ' ^ N r . ^ 7 8 ^ 5 , V " N r . ' 6 . 9 N ,
Seri» a l63 Scr!e <,l69 Serie «,2^9 Steie 5530 Serie H929'. lS»r i» 52 l5 Serie 5256

N r . 82.352 N r . 63,27» N r . «1.969 N r 9^ .59, N r . 9 6 , ^ 0 N ' . ,VH,H9? N r . l O ^ ' l g
S«li« 5266 Serie 6505 Serie ü8?2 Serie 589« Serie 5919

Nr^l0?,3la Nr. l,o,096 Nr. l!7,«2, N r ^ ^ g V ^ Vr7z^.s,9?g' :Z

(2- Inrell. - Blatt Nr. 69. d. w. Juni 18«.) 2



nnd I » » N Stuck furstl Gsterhnzy scher Lose:
von Nr bis Nr Sl7i!y°n Nr^biz Nr̂  St. von Nr. bi« Nr. St. l!,v°n Nl. bi» Nr. St. s,von Nr bis Nr. St. von Nr bis Nr St.
von - " . d.S Ylr. I> Transput .5« Transport 550, Transport 55^ Transport 725 Transport b?2

« , , < ^ 6 8 , - ^683 5 68^0 , . ,833l-"8523 I . ,2882?-l2882) ? .5a05<»-.5a069 i6

; _...,̂  ,:̂ : """' " ,^-m3 .^!^ür.! lüüL^«" :l:::«-r-
«::-.«. ! , » ! - : - iz^.».. !!!!:'.!2̂ :z'.: ^.^;„«„ . - . . . . « .
«3'2 !^5 I ' ^N^«;! i!!^!:- H>L̂ ^ E-^- i

Ä ^ ^ ^ 8 9 . , 79803-7982. <9 1.855?-..«56, b .«<.22 ' ' " ^ ^ : « ^ 3

. ^ ^ 3 : ' ^ ^ ? ^ : ^ i : : ^ ch:^-^ « ^ ' " " " :
' ' ' ' ' '^ ^ ! L ^ : ^ ^ ^ i ^ : ::>::^...^ ch^u:^ i!^-«"«° :
Z Ni ! ^ '»U^i^ ; - - ' ^ 4:^-:!^ V""?Ä °

- ' j : : « ^ : :^ : r^ h ' ^ . ^ ̂ .^ :
""632 ' 59^38— 59 W ,3', ! > ^ ^ ^ ^ ^ « — ^ - ^ < «»»w

Transport " l Transport 35o^ T r l n ^ i l 5 ^ , , Transport 725^ TranSp-rl 872 Stück .000 ^

? n Äer"un?3°^^ erschienenen Lotterien sind alle 11 Sotten Lose in gloßer
Auswakl dann Gesellsckafts-'Attien auf verschiedene Anzahl Lose bei d«m gefertigten Handelsmanne m Lal-
back M aN m l"ben Vor^üalich lad t dcrselbe zum gefälligen Beitritte in ein bereits eröffnetes großes
Compägnk - Spiel auf 100U N n ä r e und 200 Freilose ein, wo die Theilnahme nurZ fi.,kostet. Auch werden

' ^ " >" kaufen. ^ ^ ^ ̂ ^ TNu tsche r .
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MmiMiiuiois-n/iii,!;
£aibad)tt J> t i t tt n g

und auf das mit selbem vereinigte

ILLYRI8CHE BLATT.
« P e r Gefertigte sieht sieh angenehm verpflichtet, hei dor mit Ende diese*

^önais ablaufenden Pranumcration den P. T. Pränumeranten fur die bisherige fienei"-
le Ahnahme der L a i b a c h o r Z e i t u n g und des 11 ly ris eh cn B 1 a tt es seinen ver-
bindlichsten Dank mit der Bute abzustatten, dass die Pranumcration auf das z w e i t e
Semester der JLaUKTClier Z e i t l l l l f t s o wie des I l l y i i S C l l C I l H E a t l C S so
gewiss HOCll Ülll I i a u f C d i e s e s M o n a t S veranlasst werden wolle, als man
sich sonst in die unangenehme Lage versetzt sehen würde, später eintretenden Pränu-
meranten k e i n e n N a c h t r a g leisten zu können, weil die Auflage der Zeitun»
nur nach der Anzahl der gemachten Bestellungen bemessen wird. °

Vm allen Irrun»rm vorzubeugen, wird erklärt, dass tiPtn WlJfllf ohn*«
nMifLVOrmugeUUUUH halb- oder ganzjährigen Ä W » Ä 2 ^
verabfolgt wird, *

Belangend die Tj(ÜhavhCV Zettimg» welche jeden Dinstag und Sams-
tag nebst den Amts- und liilelligenzblättcrn erscheint, wird man bemüht seyn die
vorzüglichsten Ereignisse des In- und Auslandes, so schnell als möglich, und'zwar
weitläufige Berichte auszugsweise mitzutheilen. Um jedoch dieses Blatt auch insbeson-
dere zu einem vaterländischen Archive denkwürdiger Begehenheilen gestalten zu können
so werden alle Freunde des Vaterlandes ersucht, denkwürdige heimathliche Ergeb-
nisse, zum Behufe ihrer Veröffentlichung, zurKcnntniss der Redaction gelangen zu lassen.

DasEllyriSChe Ilhtll erscheint alle Donnerstage auf schönem Maschinen-
Druckpapier, und bezweckt in seiner Tendenz: Vaterlandskundej Ferbreituii"
nützlicher Kenntnisse j und belehrende Unterhaltung; und es ergeht auch in dieser
.Beziehung das Ersuchen an alle Freunde des Vaterlandes, ein durch seine Tendenz
so würdiges Bestreben, in seiner, nur von dem Zusammenwirken mehrfacher Kräfte
abhängigen Realisirung, durch gefällige Beiträge zu unterstützen.

DiE LA1BACUER ZEITUNG SAMMT DEM ILLYRISCIIEN BLATTE
(welche ohne demselben nicht ausgegeben wird)

UND SÄMMTLICHEN BEILAGEN

leostet gegen Halb» oder ganzjährige Voraushezaldungs

08niJHl)Tigim Comptoir „ » . fl. 7. ~ fcr. J ftaltjäftrig imCompt.mit Kreutzb. % 4. — &r,
fjalftjäljtiff detto . . . „ 3. 80 „ \ Q^mitiniQ mit der Post, portofrei „10. — n

B a n j j ä Ö t J i B ^ ^ 1 ^ 1 Krcutzband „ 8. — „ | fjalfcfäörig detto detto „ 5. — i%

i~\ Ueber den erlegten Pränumerations-Betrag wird jederzeit ein Prlinumerations- Schein
verabfolgt i welcher gefälligst aufbewahrt werden wolle.
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Die Pränumeration für das I l l y r i S C l t C O l a f s , welches, wit* .bisher,
auch ferner auf Verlangen besonders (ohne Beilagen) verabfolgt wird, ist,:

im Comptoir oanMäljrig . . ff. 2. — fir.!. mit ftrrutftanti fj<ilfci»iJjriff . ff, 1. 30 ftr.
fjalbihOriö . . „ J. 20 „ f mit t n ^)oH faljrlicti . . • • n 3. — w

inrt $ttcut)banD jaljiittO . . „ 2. 30 » I fjalbjäfjrig . . . » i- 45 ,

Dielöbl.h. ft. PoStÜtntCr werden gebethen j sich mit ihren Bestellungen^
unter portofreier Einsendung des Prünumerations - Betrages, entweder an die hie-
sige lobt. ft. ft. Ober'Postamts -Zeitungs-Eiacpedttion oder uiunit~
tdJbiir an den Gefertigten wenden zu wollen.

Jene (P. T.) Herren Piünumeranten, welche die Zeitungen in das Maus ge-
tragen wünschen, zahlen dafür halbjährig S O kr.

Briefe und Geldbeträge werden frankirt erbeten.

SLat^cO» im 3funt 1843.

ION. AL. EDLER v. KI-BINMAYR,
Zeitunys .Verleger.

2 i t e r a r i f c t ) c S l n j e i g e n .
sZ^ Als elupfehlungswcrthes Prüfungs-

Geschenk!

Vei Ugna? Odlen v Tlleinmayr.
Buchhändler in Laidach, ist zu hadcn:

Biblische Geschichte
d e S

alten und ucuen Testamentes
uno der

Apostel - Geschichte,
nebst

der Beschreibung von Palastina,
seit I t luö blö auf unsere Zeiten.

E i n A u s z u g f ü r K i n d e r
auK der ^bändigen biblischen Geschichte

von
Ohristoph Tchmid,

in einem Band bealbcitct euvch
Johann Farbmann,

wtil.Vicaran dllP>obsteiu, H.,uplstadtpfiiri«inGcätz.

Nc 'Auflage,
M i t jeder Geschichte angebäi'glcn kalechetisten F r a -
g e n , l e h r r e i c h e » E r z ä h l u n g , » , siülicht«
Anwendungen und kurzen R e i m s p r ü c h « « mit l l < t

^ v l z s c h n i t t e n .
18^2. steif g«d. zß kr C M .

S c h m i d , biblische Geschichte des alten und
neuen Testamentes und der Apostelge-
Ich ichte, mit besonderen, jeder Geschichte angt^
hängten, lehrreichen!öemerklll,g,n und sitiiichen An-
wenblmgln, nebst historisch-gtograpd.sch.stnistischcr
Beschreibnng v o n P a l ä s t m a , als von dem
«elvdlen Lande, dem Valtllande unsers H,lrn

Jesus Christus. 20sie Auflage, mit der _. Be^
schreibung von Palrstina — v e r m e h r t , nebst ?i°
lelbilde, dann 2l5 in Holz geschnittene,! biblischen
B i l d e r n und einer Landkarle von Palästina.
Grätz 185<. geb. 1 fl. l̂2 kr.

I n der

3)uchl)andlung in ^ail'ach lst in <Zommiffiol»
erschienen und zu haben:

Se tie in Sino?«
Povest u pc'smi.

S stovečo elegijo g. Graya, ia engležkiga ravno
u tisti men.

Zdčlal
J O S E F Ž E M L J A ,

Ambrmki vikari u Krujni.
U XJubljaui. ISatisnil Joief lllaznik. 184S-

br. tin netten Umfcl)t. 12 fr.
Der Verfasser c r M I t m «zciliger stanze Mlt>

abwlchsclild weiblichen und männlichen Nrimen eine
wahrhaft wundelbarc, dic Wißbegierde deö Lesers
au< den 'Ausgang im höchsten Grade spannende
Begebenheit, welche sich auf croatischcm Boden in
dcm 13. Iahrhundctte ereignete.

Dieser epischen Pi^-c schließt er dic berühmte
hochgefeittte Dontirchhofs-Elegie vom englischen
Dichter (irilv an, wrlcbc unter dem Titel: »^ i l^ I l»"?,
writteniii a Country -Church-Yard, by Th. Gray.
London, Van Voorst, 1834 , br. 8.," ei'fd)ien, u:it?
lm nämlichen Metrum getreu ins Krainischl «der-
sclil ist.

Die Ausstattung ist nett uno ge-
schmackvoll, so daß der Preis von » ^ rr.
ein sehr geringer genannt werden kann.


